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Neugestaltung Dorfanger Bresinchen

Bürgermeister Fred Mahro, Andreas Neuman von der Architektur-
und Ingenieurbüro GbR „Bartke & Neumann“, Projektleiter der Stadt 
Guben Maik Lindner gemeinsam mit der Regionalmanagerin Manu-
ela Tilch von der Lokalen Aktionsgruppe Spree-Neiße-Land (LAG) bei 
der Verkehrsfreigabe des Dorfangers Bresinchen. (Das Bild entstand 
unter Einhaltung der 2G-Regelung.) � Fotos: Stadt Guben/lb

Der Dorfanger mit Spielplatz und Feuerwehrgerätehaus ist ein Treff-
punkt für alle Generationen im Gubener Ortsteil Bresinchen.

Ende Juli des letzten Jahres begannen die Arbeiten zum grund-
haften Ausbau und zur Neugestaltung des Dorfangers Bre-
sinchen. Die damals noch mit Löchern durchsetzte Fahrbahn 
bereitete den Verkehrsteilnehmenden sowie besonders den 
Anwohnern großen Unmut. Nach 19 Wochen Bauzeit konnte 
der neue Dorfanger Bresinchen Mitte Dezember für den Ver-
kehr freigegeben werden.
Mit der Maßnahme ist die Sanierung der Umfahrung am Teich 
vollendet. Die Fahrbahn ist nun tragfähig und geometrisch für 
eine sichere ÖPNV-Nutzung ausgestattet. Der Dorfanger mit 
Spielplatz und Feuerwehrgerätehaus ist ein Treffpunkt für alle 
Generationen im Gubener Ortsteil Bresinchen. Er fördert die 
Kommunikation zwischen den Bürgern, die Lebensqualität und 
den gemeinschaftlichen Zusammenhalt im Ortsteil. Als zusätzli-
cher Aspekt ist ein überdachtes Sitzelement errichtet, welches 
zum Verweilen einlädt und das nicht nur für Anwohner, sondern 
auch für die Nutzer des überregionalen Oder-Neiße-Radweges, 
der den Bereich des Dorfangers quert.
Die Planungsarbeiten für die Baumaßnahme leistete die Archi-
tektur-und Ingenieurbüro GbR „Bartke & Neumann“. Bei der 
ausführenden Baufirma handelte es sich um die Gubener Um-
welt-, Landschafts- und Tiefbaugenossenschaft.
Hinter der Maßnahme stehen Kosten in Höhe von 186.000 Euro 
welche anteilig zu 75 % aus der LEADER-Förderung bestehen 
sowie zu 25 % aus Haushaltsmitteln. LEADER ist ein EU-Förder-
programm, welches die regionale Entwicklung im ländlichen 
Raum stärkt. lb

Ein weiterer Teilabschnitt der Karl-Marx-Straße ist saniert

Die Baumaßnahme fand im Rahmen des Projektes „GUB-E-BUS – 
gemeinsame grenzüberschreitende Mobilität in der Eurostadt Gu-
ben-Gubin“ statt. � Foto: Stadt Guben

Am 25. Oktober 2021 begannen die Bauarbeiten zum grund-
haften Ausbau des 80 Meter langen Teilstückes der Karl-Marx-
Straße. In weniger als 2 Monaten Bauzeit konnte die EUROVIA 
VB Union GmbH, als ausführende Baufirma die Arbeiten ab-
schließen. Bauleiter Florian Schellack war verantwortlich für den 
zügigen und reibungslosen Ablauf. Die Planungsarbeiten für die 
Baumaßnahme leistete die Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH 

aus Bad Liebenwerda. Die Sanierung umfasst die Fahrbahn ein-
schließlich der Bordanlagen sowie des Neubaus der Rad- und 
Gehwege. Nach erfolgreicher Arbeit aller Beteiligten konnte der 
Abschnitt der neusanierten Karl-Marx-Straße am 20. Dezember 
2021 für den Verkehr freigegeben werden.
Die Maßnahme umfasste den Bereich der Haltestelle (Karl-
Marx-Str./Neiße Center) bis zur Netto-Einfahrt. Für eine sichere 
Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) wurde 
eine Querungshilfe über die Fahrbahn integriert. Der Bereich 
erhielt eine barrierefreie Neugestaltung.
Die Baumaßnahme fand im Rahmen des Projektes „GUB-E-BUS 
– gemeinsame grenzüberschreitende Mobilität in der Eurostadt 
Guben-Gubin“ statt. Im Rahmen des EU-Kooperationsprogram-
mes INTERREG V A wurden die Bau- und Planungskosten in 
Höhe von 287.000 Euro zu 85 % gefördert, die restlichen 15 % 
finanzieren sich aus Haushaltsmitteln der Stadt Guben.
Der Landkreis Spree-Neiße beginnt im Frühjahr 2022, je nach 
Witterungsbedingung den zweiten Bauabschnitt der Kreisstra-
ße, damit werden auch die restlichen 130 Meter der Karl-Marx-
Straße in Richtung Cottbuser Straße saniert. lb

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Digimobil in Guben: Erste Hilfe in Verbraucherfragen

Die Verbraucherzentrale Brandenburg startet mit monatlicher Ver-
braucherberatung per Videochat. 
� Foto: Verbraucherzentrale Brandenburg

Das Digimobil startet im Januar 2022 seine Tour durch insge-
samt 15 Städte und Kommunen im Süden Brandenburgs. Ein-
mal im Monat hält der Beratungsbus der Verbraucherzentrale 
Brandenburg vor dem Gubener Rathaus, Gasstraße 4.

Der Service: individuelle Rechtsberatung zu Verbrau-
cherthemen per Videochat.
„Im Digimobil bieten wir Verbraucherinnen und Verbrauchern 
speziell aus Guben und Umgebung persönliche Vor-Ort-Bera-
tung bei Problemen in verschiedenen Themenfeldern, wie Ver-
träge & Reklamation, Digitales & Telekommunikation, Finanz- & 
Versicherungsrecht, Reise & Freizeit, Lebensmittel & Ernährung 
sowie Energierecht“, erklärt Erk Schaarschmidt von der Ver-
braucherzentrale Brandenburg. Beratungsbedarf gibt es aktuell 
beispielsweise bei der Rückforderung von Geld für coronabe-

dingt ausgestellte Gutscheine, bei unrechtmäßig erhobenen 
Kontoführungsgebühren oder aufgrund von stark gestiegenen 
Strom- oder Gaspreisen und damit verbundenen Kündigungen 
verschiedener Energieversorger.
Der Beratungsbus ist mit einem barrierearmen und klimatisier-
ten Wartebereich ausgestattet. Davon abgetrennt gibt es den 
Beratungsbereich mit einem Laptop, Drucker und Sitzmöglich-
keiten. 
Die Servicekraft vor Ort weist Verbraucher in die Technik ein und 
steht bei Problemen helfend zur Seite. Termine zur Videochat-
Beratung im Digimobil können Montag bis Freitag 9:00 Uhr - 
18:00 Uhr unter (0331) 98 22 999 5 vereinbart werden.

Über die Verbraucherzentrale Brandenburg e. V.
Die Verbraucherzentrale Brandenburg e. V. (VZB) ist die wich-
tigste Interessenvertretung der Brandenburger Verbraucher 
sowie Verbraucherinnen gegenüber Wirtschaft und Politik. Sie 
bietet unabhängige Verbraucherberatung, -information und 
-bildung zu zahlreichen Themen: Markt & Recht, Reise & Freizeit, 
Finanzen & Versicherungen, Lebensmittel & Ernährung, Digitale 
Welt & Telekommunikation, Energie, Bauen & Wohnen. Zudem 
berät sie zu deutsch-polnischem Verbraucherrecht. Darüber hi-
naus mahnt die VZB Unternehmen ab, die zu Ungunsten von 
Verbrauchern gegen geltendes Recht verstoßen und klärt die 
Öffentlichkeit über Verbraucherrechte, Abzockmaschen und 
Spartipps auf. 
Aktuelle Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-brandenburg.de

Verbraucherzentrale Brandenburg
Landesgeschäftsstelle

Babelsberger Straße 12
14473 Potsdam

Gefördert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit, 
Integration und Verbraucherschutz
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•	 Rock Tech Lithium will als erstes Unternehmen weltweit einen 
geschlossenen Kreislauf für Lithium schaffen

•	 bis 2030 plant das Unternehmen rund 50 Prozent der einge-
setzten Rohstoffe aus dem Recycling von Altbatterien zu ge-
winnen

•	 die EU-Kommission schätzt, dass der europäische Lithiumbe-
darf allein für E-Auto-Batterien bis 2030 um das 18-fache und 
bis 2050 sogar um das 60-fache steigen wird

•	 eine nachhaltige und resiliente Rohstoffversorgung wird da-
mit zum strategisch entscheidenden Faktor für die Automo-
bilindustrie

•	 470 Mio. Euro Investitionssumme für den Bau im Industriege-
biet, voraussichtlicher Produktionsstart ist 2024

•	 Schaffung von 160 Arbeitsplätzen

3. Neuansiedlung Jack Link´s - Bifi
•	 nach einem langen Standort-

wettkampf konnte sich der 
Standort Guben durchsetzen

•	 Jack Link‘s ist ein familienge-
führtes US-amerikanisches 
Unternehmen und der glo-
bale Marktführer für Mar-
ken-Proteinsnacks

•	 2014 hat Jack Link’s die Mar-
ken BiFi und Peperami von 
Unilever aufgekauft

•	 zu den Produktionsstand-
orten in Ansbach (Deutsch-
land) und São Paulo (Brasili-
en) kommt nun Guben hinzu

•	 die Gründungsarbeiten im 
Gewerbegebiet sollen im Ap-
ril 2022 beginnen

•	 die Europa-Zentrale von Amerikas größten Fleischsnack-Her-
steller befindet sich seit 2008 in Berlin

4. Erweiterung des Gubener Industriegebietes
Aktuell sind mehr als 90 % der Flächen im Gubener Industriege-
biet belegt, daher ist eine Erweiterung und der Ausbau der Infra-
struktur (Straßen, Medien) notwendig.

Süderweiterung

Südlicher Blick auf das Gubener Industriegebiet.

•	 Gesamtkosten: 9,62 Mio. Euro

Westerweiterung

Der Bereich der Westerweiterung des Industriegebietes ist gelb markiert.

•	 Gesamtkosten: 18,4 Mio. Euro
•	 ca. 18 ha Flächenbereitstellung

1. Pflegefachzentrum Guben

Ansicht des neuen Pflegefachzentrums, links ist der Neubau zu sehen.

Ehem. Wilhelm-Pieck-Schule, Grundschule 3
•	 nach 20 Jahren Leerstand entsteht aus der ehemaligen Wil-

helm-Pieck-Schule eine Wohnstätte für Senioren
•	 das neue Pflegefachzentrum beinhaltet eine Tagespflege mit 

24 Plätzen, 18 barrierefreie Wohnungen und 82 Pflegeplätze 
sowie ein Begegnungszentrum für die Anwohner

•	 Investitionssumme: 20 Mio. Euro, für die Sanierung der beste-
henden Gebäude und den Neubau

•	 dafür hat die Stadt Guben ein Darlehen in Höhe von  
15,4 Mio. Euro aufgenommen und an die Gubener Sozialwer-
ke weitergereicht

•	 das neue Pflegefachzentrum ist damit das größte Investitions-
vorhaben im kommunalen Doppelhaushalt 2021/2022

•	 die Fertigstellung ist im Sommer 2023 geplant
•	 Schaffung von 80 Arbeitsplätzen

2. Neuansiedlung Rock Tech Lithium

Dirk Harbecke ist der Vorstandsvorsitzende (Chairman & CEO) von 
Rock Tech Lithium Inc.
•	 Rock Tech Lithium ist ein Cleantech-Unternehmen (saubere 

Technologien), welches zukünftig Lithiumhydroxid für Elektro-
fahrzeugbatterien herstellt

•	 das Unternehmen möchte im Gubener Industriegebiet Euro-
pas ersten Lithiumhydroxid-Konverter bauen

•	 mit einer geplanten jährlichen Produktionskapazität von 
120.000 Tonnen Lithiumhydroxid wird Rock Tech voraussicht-
lich 30 % der wachsenden Nachfrage der Industrie decken 
und sich als Marktführer in Europa positionieren

Investitionen der Stadt Guben in 2022

Troy Link, CEO des Unterneh-
mens Jack Link`s gemeinsam 
mit Bürgermeister Fred Mahro 
bei der Standortbesichtigung im 
Gewerbegebiet Guben.
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•	 Neugestaltung des Sportzentrums mit Bundesmitteln in Höhe 
von 2,5 Mio. Euro

•	 Modernisierung und Erneuerung der Anlage, dazu zählt u. a.: 
Naturrasenspielfeld, Kunstrasenspielfeld, Freiluftsporthalle, 
Fitnessparcours, drei Bowlanlagen und ein Spielplatz

•	 Realisierungszeitraum 2022 - 2023

9. Ausbau Hegelstraße/Friedrich-Engels-Straße

Die Hegelstraße und die Friedrich-Engels-Straße schließen an das 
neue Pflegefachzentrum an.

•	 Grundhafter Straßenausbau, angepassst an die Belange der 
Unteren Denkmalschutzbehörde (Fahrbahn, Fußwege, Be-
leuchtung und Entwässerung)

•	 Baubeginn Februar 2022
•	 Gesamtkosten: 1,7. Mio. Euro
•	 Fertigstellung: Ende 2022
•	 anschließend wird 2023 auch der „Platz des Gedenkens“ er-

neuert

10. Jugendclub „Comet“

Jugendclub Comet in der Kaltenborner Straße.

•	 Sanierung Jugendclub „Comet“
•	 die Baumaßnahme umfasst folgende Bereiche: Dacherneu-

erung, Heizung-Sanitär, Fenster, Lüftungsanlage, Außenanla-
gen, Elektroarbeiten sowie Maler- und Bodenarbeiten

•	 Baubeginn ist Mitte Februar 2022
•	 Gesamtkosten: 730.000 Euro

11. diverse Investitionen in den Ortsteilen
•	 Gehweg/Schulwegsanierung, Gärtnerstraße in Groß Breesen 

(70.000 Euro)
•	 Fahrbahnerneuerung Ortskern Schlagsdorf (310.000 Euro)
•	 Erneuerung der Bahnunterführung Kuckucksaue (Eigentümer 

der Brücke ist die Deutsche Bahn AG), Abflachung des Ein- 
und Ausfahrbereiches der Bahnunterführung, Gesamtkosten: 
210.000 Euro, Baubeginn: 3. Quartal 2022

5. Erweiterung des Gewerbegebietes Deulowitz

Das Gewerbegebiet umfasst aktuell 59 ha voll erschlossene Fläche. 

•	 Erweiterung und Qualifizierung des Gewerbegebietes in südli-
cher und östlicher Richtung

•	 Gesamtkosten: 4,22 Mio. Euro
•	 ca. 9 ha Gewerbefläche

6. Projekt „Europark“

Der Stadtpark wird im Zuge des INTERREG-Projektes „Europark“ saniert.

•	 gemeinsames INTERREG-Projekt zwischen den Städten Cott-
bus, Guben, Gubin und Zielona Gora

•	 Modernisierung und Attraktivierung der Parkanlagen in den 
jeweiligen Städten

•	 ca. 2,6 Mio. für das gesamte Projekt, davon sind 500.000 Euro 
für den Gubener Stadtpark vorgesehen

•	 voraussichtliche Projektfertigstellung Ende 2022

7. Smart City

Projekttitel: „Europastadt Guben Grenzenlos Smart“

•	 Projektzeitraum: 2022 - 2027
•	 Förderung in Höhe von 2,6 Mio. Euro, Eigenanteil 1,4 Mio. Euro
•	 nachhaltige Digitalisierung für den Strukturwandel
•	 grenzüberschreitender digitaler Katastrophenschutz (Coro-

na-Pandemie, Hochwasser, Waldbrand, Schweineseuche, Ge-
flügelpest)

8. Sportzentrum Kaltenborner Straße

Sportzentrum Kaltenborn

Guben App
Die mobile App zur Neißestadt: 
Einfach den QR-Code mit dem 
mobilen Endgerät einscannen 
und im Store herunterladen.
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Peppa Pig – Lustige Geschichten
Drei lustige Geschichten nehmen dich 
mit in Peppas Welt: Peppas Teddy ist ver-
schwunden. Wo kann er nur sein? Familie 
Wutz macht einen Ausflug in eine Tropf-
steinhöhle. Dort fahren sie mit einem 
Boot und rutschen eine Seilbahn hinab! 
Madame Gazelle hat Familie Wutz zu sich 
nach Hause eingeladen. Doch was ist das? 
Ein Baum drückt das Haus zur Seite. Da 
kann nur Herr Bulle helfen: Er versetzt den 
Baum mit all seinen Bewohnern.

Carter, Graham: Ida und der Bücherdieb
Neuerdings verschwinden immer mehr 
Bücher aus Idas Heimatort Klippenfels. 
Ida hat so viele Abenteuergeschichten ge-
lesen, dass sie beschließt, den gemeinen 
Bücherdieb zu suchen. In einer Höhle am 
Meeresgrund findet sie alle Bücher - und 
einen riesigen Tintenfisch. 

Sie erklärt ihm, dass Geschichten Schätze sind, die wertvoller 
werden, wenn man sie mit anderen teilt. Das versteht der Tin-
tenfisch nicht. So fängt Ida an, ihm vorzulesen ...

König, Andreas: Hase Hibiskus
Zwei spannende Bilderbuchgeschichten 
über Hase Hibiskus und seine Freunde: 
Wer hat die Möhren von Hase Hibiskus 
geklaut? Wie gut, dass der Dieb Spuren 
hinterlassen hat. Hase Hibiskus und seine 
Freunde Tom Bär und Maxi Maus planen 
einen Ausflug ans Meer. Mit allem, was 
dazugehört: zelten, grillen, Schlauchboot 
fahren, Drachen steigen lassen.

Corderoy, Tracey: Abenteuer im Angebot
Ritter Furchtlos ist verzweifelt: Der 
schreckliche Drache ist im Urlaub. Wie soll 
Furchtlos nun das Ende seines Abenteu-
ers erleben? Denn am Ende eines echten 
Ritterabenteuers steht nun mal der Kampf 
gegen einen feuerspeienden Drachen. 
Doch ein findiger Geschichten-Händler 
hat allerhand Alternativen im Angebot und 
Ritter Furchtlos lernt, dass es mehr als nur 
ein Ende für seine Geschichte geben kann. 
(buecher.de)

Neuerscheinungen Bibliothek
SAMi – dein Lesebär!

Mit SAMi können Kinder ab 3 Jahren eigen-
ständig in die Welt der Bücher eintauchen 
und sich zahlreiche Geschichten unend-
lich oft erzählen lassen. Hierfür wird SAMi 
an das Buch gesteckt und schon fängt er 
an, die Geschichte vorzulesen. 
SAMi erkennt immer genau, auf welcher 
Seite sich das Kind befindet, und liest die 
entsprechende Seite vor.

Schütze, Andrea: Der größte Schatz der Welt
Affenjunge Mono möchte für seine Mama 
den größten Schatz der Welt suchen. Den 
ganzen Tag ist er im Dschungel unterwegs 
und fragt die anderen Tiere um Rat. Doch 
Gold und Diamanten sind nirgendwo zu 
finden. Als das Glühwürmchen ihn abends 
nach Hause bringt, erwartet Monos Mama 
ihren Sohn schon sehnsüchtig. Und sie hat 
eine Überraschung für Mono: Sie hat ihren 
größten Schatz nämlich längst gefunden. 
Was das wohl sein mag?

Paw Patrol – Party in der Abenteuerbucht
Bürgermeisterin Gutherz liebt ihr Huhn 
Henrietta über alles. Der Henne zuliebe 
veranstaltet sie ein großes Fest auf dem 
Stadtplatz. 
Es gibt alles, was das Hühnerherz begehrt: 
Maiskörner, Popcorn, bunte Ballons und 
natürlich coole Musik. Doch plötzlich ver-
schwindet der Ehrengast: Wo ist Henrietta 
nur? 

Das ist ein neuer Fall für die Paw Patrol - gemeinsam machen sie 
sich auf die Suche. Werden sie Henrietta finden und die Party 
retten?

Julian, Sean: Krach in der Bärenhöhle
Eichhörnchen und Bär sind fast bereit für 
ihren Winterschlaf. Aber Eichhörnchen ist 
einfach nicht müde. Viel lieber spielt es 
draußen im Schnee, möchte Geschichten 
hören, Toben und Krach machen. Sehr 
zum Ärger von Bär, der endlich seine Ruhe 
haben und schlafen möchte. Nachdem 
sich die zwei Freunde verkracht haben 
und Eichhörnchen sich im Schnee verirrt, 
merkt Bär, dass es besser ist, den Schlaf 
und nicht einen guten Freund zu verlieren.

Neubauer, Annette: Die Eiskönign II
Die ganze Filmgeschichte zu Disneys Die 
Eiskönigin 2! Elsa ist glücklich in Arendelle 
mit Anna, Schneemann Olaf, Kristoff und 
Rentier Sven. Eines Tages hört Elsa eine 
seltsame Stimme, die sie aus dem König-
reich locken will. Wer ruft sie? Wird Elsa 
nun erfahren, warum sie magische Kräfte 
hat? Auf der Suche nach Antworten stoßen 
Elsa und ihre Freunde auf viele Geheimnis-
se und erkennen, wie wichtig Freundschaft 
und Familie sind.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 4. Februar 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Mittwoch, der 26. Januar 2022

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Montag, der 31. Januar 2022, 9.00 Uhr
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In der Stadtbibliothek Guben gibt es das neue Lesestart-Set für Dreijährige
„Lesestart 1-2-3“ ist ein bun-
desweites Programm zur frü-
hen Sprach- und Leseförde-
rung. 
Es wird vom Bundesminis-
terium für Bildung und For-
schung (BMBF) gefördert und 
von der Stiftung Lesen durch-
geführt. In drei aufeinander 
folgenden Jahren erhalten 
Eltern für ihre Kinder im Alter 
von einem, zwei und drei Jah-
ren Lesestart-Sets. 
Die ersten beiden Sets gibt es 
in teilnehmenden Kinderarzt-
praxen, das dritte Set u. a. in 
der Gubener Stadtbibliothek. 

Zu allen drei Sets gehören ein altersgerechtes Bilderbuch, In-
formationen für die Eltern mit Alltagstipps zum Vorlesen und 
Erzählen und eine kleine Stofftasche. Das neue Lesestart-Set ist 
ab sofort in der Gubener Stadtbibliothek kostenlos erhältlich.
Es fängt mit Lesen an: Lesen ist die zentrale Voraussetzung für 
Bildung, beruflichen Erfolg, Integration und zukunftsfähige ge-
sellschaftliche Entwicklung. Alle Sets enthalten ein altersgerech-
tes Bilderbuch und weiteres Informationsmaterial für Eltern, wie 
sie das Betrachten von Bilderbüchern, das Vorlesen, Spielen und 
andere Aktionen in ihren Alltag einbauen können. So fördern 
sie den Spracherwerb ihrer Kinder. Zudem können sich Eltern 
laufend über neue Ideen sowie digitale Ausgaben der Lesestart-
Bilderbücher auf der Seite www.lese-start.de informieren.

Das Programm „Lesestart 1-2-3“ wird von der Stiftung Lesen durch-
geführt und vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
gefördert.

Manga-Workshop in der Stadtbibliothek
Am 4. Februar 2022 um 10:30 Uhr veranstaltet die Stadtbibliothek Guben in Zusammenarbeit mit Kirsten Hoheisel einen Manga-
Workshop für Kinder und Jugendliche (ab 10 Jahren).
Zwischen 5 bis 6 Stunden steht nicht nur das Zeichnen an sich im Vordergrund, sondern auch andere Thematiken die mit Manga 
und Anime zu tun haben. Frau Kirsten Hoheisel von der Deutsch-Japanische Gesellschaft Berlin e. V. gibt während des Work-
shops Einblicke in die japanische Kultur und Schriftkultur. Mit professionellen Materialien kann man an einem Tag ein kleines 
Manga-Kunstwerk mit Kanji-Schriftzeichen erschaffen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Wir bitten um eine Voranmeldung unter bibo@guben.de oder telefonisch (03561) 6871-2300.
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Das Gubener Tierheim sagt DANKE!
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Spendenbereitschaft.

Auch im letzten Jahr erreichten uns wieder viele Futter-, Sach- und Geldspenden 
zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel.

Besonders in dieser schwierigen Zeit ist Ihre Unterstützung für unser Tierheim von Bedeutung. 
Das Wohl unserer Tierheimtiere liegt uns am Herzen und mit Ihrer Unterstützung 

können wir sie auch weiterhin gut versorgen.
Das ganze Team vom Gubener Tierheim sagt DANKE!

Bitte bleiben Sie uns treu und hören Sie nicht auf, uns zu 
helfen. Jeder kleine Beitrag hilft uns und den Tieren in Not.

Sie möchten uns eine Spende zukommen lassen,
eine Tierpatenschaft übernehmen oder

ein Terra-Mater Mitglied werden?

Alle Informationen dazu finden Sie unter www.terra-mater.deGubener Tierheim, Vorderes Klosterfeld 1.

Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die 
„Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, 
kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße ein-
gesehen werden.

Guben vor 100 Jahren – Notizen aus der 
„Gubener Zeitung“

28. Dezember 1921
Neue Aktiengesellschaft in Guben. In Frankfurt a. M. wurde am 
18. Dezember 1921 eine neue Aktiengesellschaft unter der Fir-
ma Guben – Rastatter Hutstoffwerke Akt.-Ges. mit dem Sitz in 
Guben errichtet.

29. Dezember 1921
Breslau, 28. Dez. (Zur Erhaltung des Deutschtums in Polnisch-
Oberschlesien.) Wie jetzt bekannt wird, hat sich im polnisch 
werdenden Teil Oberschlesiens bereits eine größere Anzahl 
von Bürgermeistern und leitenden Gemeindebeamten bereit 
erklärt, ihre Posten auch nach der Übergabe des Landes an 
Polen beizubehalten. Auch eine Anzahl von deutschgesinnten 
Lehrern, meist Deutsche, die der deutschen und polnischen 
Sprache mächtig sind, hat sich bereit erklärt, unter polnischer 
Herrschaft auszuharren. Dagegen ist kein einziger deutscher 
Richter bisher zum Bleiben zu bewegen gewesen.

3. Januar 1922
Stadttheater. Am Dienstag wird nochmals die erfolgreiche 
Operette „Mascottchen“ aufgeführt. Als nächste Neuheit wird 
die Operette „Schwalbenhochzeit“ von Fessel (Komponist von 
„Schwarzwaldmädel“) einstudiert. Das Theater des Westens hat 
hierfür die Original-Schwalbenkostüme der Berliner Aufführung 
dem Theater geliehen. In der nächsten Woche wird Frl. Warstein 
vom Staatstheater in Berlin ein einmaliges Gastspiel in „Rosen-
montag“ geben.

4. Januar 1922
Der Verein zur Pflege der Lichtbildkunst veranstaltet morgen, 
Mittwoch, in der Aula des Lyzeums wieder einen Lichtbildervor-
trag. Der Vortrag ist besonders für solche Liebhaberphotogra-
phen zusammengestellt, denen die Photographie etwas mehr 
als eine Spielerei gilt und vorzugsweise als Ausdrucksmittel ih-
res Kunstempfindens durch Anfertigung bildmäßig wirkender 
Aufnahmen benutzt wird. 
Durch Vorführung einer großen Bildreihe vorzüglicher Innen-
aufnahmen, malerischer Landschaftsmotive und stimmungs-
voller Abend- und Nachtaufnahmen werden Anregungen zur 
künstlerischen Ausübung der Lichtbildnerei gegeben. Der Vor-
trag ist für Liebhaberphotographen und Freunde der Lichtbild-
kunst unentgeltlich.

5. Januar 1922
Besichtigung des Verwaltungsgebäude der Ortskrankenkasse. 
Der Vorstand der Allgemeinen Ortskrankenkasse des Stadtkrei-
ses Guben macht im Inseratenteil bekannt, daß an den Sonn-
tagen 8., 15., 22. und 29. Januar 1922, vormittag 10 Uhr, eine 
Besichtigung der im Verwaltungsgrundstück – Neustadt 43 – 
neueröffneten elektro-medizinischen Badeanstalt stattfindet 
und die Kassenmitglieder, sowie sonstige Interessenten einge-
laden sind. 
Unter Bezugnahme auf den Eröffnungsbericht vom 20. Dezem-
ber 1921 dürfte sich der Besuch sehr empfehlen.
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Winterrätsel
Lösen Sie unser Rätsel und gewinnen Sie einen Guben-Gutschein im Wert von 20,00 Euro.
Senden Sie das Lösungswort mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 26.01.2022 per E-Mail an boehme.l@guben.de oder 
werfen Sie das Rätsel mit dem Lösungswort in den Briefkasten der Stadtverwaltung Guben. Der oder die Gewinnerin wird in der 
nächsten Ausgabe am 04.02.2021 bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Welches Wort 
ist nicht  
im Rätsel  
enthalten?
• Schneesturm
• Eis
• Handschuhe
• Silvester
• Winterjacke
• Heisser Kakao
• Stiefel
• Schneeengel
• Wintersport
• Kalt
• Februar
• Rudolph
• Kekse
• Heizung
• Flocke

Lösungsbild der letzten Ausgabe (NE 17/2021).

Der Gewinner der letzten Ausgabe ist der

8-jährige Ilay aus Guben.

Der Guben-Gutschein im Wert von 20,00 Euro wird per 
Post zugeschickt.

Herzlichen Glückwunsch!

lb
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Radtourismus im Landkreis Spree-Neiße weiterhin sehr beliebt

2020 wurden in Guben 63.132 Radfahrer insgesamt gezählt. 
(173 pro Tag, in der Saison 240) 
� Foto: Marketing und Tourismus Guben e.V.

Im Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa werden seit 
2009 an vier Standorten – jeweils zwei am Oder-Neiße-Radweg 
und am Spree-Radweg- kontinuierlich die Radfahrer gezählt. 
Diese Zahlen bilden eine wichtige Grundlage für Radwegepla-
nungen und Tourismuskonzeptionen.
Seit Beginn betreut Andrea Tiffe von der Ingenieurgesellschaft 
Stolz mbH das Projekt. Jetzt hat sie die Daten für 2020 und die 
vorläufigen Ergebnisse für 2021 sowie einige interessante Lang-
zeitbetrachtungen vorgestellt.
So wurden 2020 in Burg (Spreewald)/Bórkowy (Błota) in der 
Nähe der Spreewaldtherme 192.142 Radfahrer gezählt, das 
sind 525 pro Tag, in der Saison von April bis Oktober sogar 822 
pro Tag. Das ist der höchste Wert seit Beginn der Messungen. 
Deutlich erkennbar ist allerdings, dass in dem Jahr aufgrund des 
Lockdowns die Saison sogar erst Ende Mai so richtig los ging – 
ein deutliches Zeichen dafür, dass bis dahin die Übernachtungs-
gäste gefehlt haben. Ein ähnliches Bild zeigt sich 2021.
Anders sieht es in Peitz/Picnjo nahe der Maustmühle aus. Hier 
waren es 99.822 Radfahrer, 273 pro Tag, in der Saison 376 – 
auch das sind die mit Abstand höchsten Zahlen bisher. Aller-
dings gingen hier die Zahlen schon im April mit dem schönen 

Wetter in die Höhe, da waren trotz des Lockdowns viele Tages-
ausflügler unterwegs, allerdings sicher mit eigenem Picknick-
korb, was leider keine touristische Wertschöpfung bedeutete. 
Allerdings hat aufgrund fehlender Alternativen so mancher das 
Fahrradfahren für sich neu entdeckt, und wird es vielleicht auch 
weiterhin in der Freizeit oder im Urlaub betreiben.
Ein ähnliches Bild zeigt sich in Guben – 63.132 Radfahrer insge-
samt, 173 pro Tag, in der Saison 240 – ebenfalls der bisherige 
Spitzenwert. Auch hier waren schon ab März/April die Tagesaus-
flügler unterwegs und erst von Juni bis September wieder deut-
lich mehr Radtouristen auf dem Oder-Neiße-Radweg Richtung 
Ostsee. Das zeigt sich auch deutlich in Pusack (34.575 Radfah-
rer, 95 pro Tag, in der Saison 140), wo normalerweise vor allem 
die Radtouristen vorbei kommen, die im Frühjahr und Herbst 
2020 leider fehlten.
Die IGS mbH hat eine eigene Untersuchung zum Einfluss der 
Corona-Pandemie auf den Radverkehr durchgeführt. Seit Ein-
führung der Infektionsschutzmaßnahmen unternahmen dem-
nach rund 28 % der Umfrageteilnehmer mehr Tagesausflüge 
mit dem Rad als vor der Pandemie. Eine häufigere Nutzung des 
Fahrrades im Alltag wurde von mehr als 20 % der Teilnehmer 
bestätigt.
Die bisherigen Zahlen für 2021 sehen nicht ganz so gut aus, das 
liegt sicher auch am nicht so fahrradfreundlichen Wetter im Ver-
gleich zum Vorjahr. Der April 2021 war mit durchschnittlich + 
6,1°C und 12 Frosttagen der kälteste April seit 40 Jahren. Christi 
Himmelfahrt – der üblicherweise stärkste Radfahrertag an allen 
Standorten - zeigte sich im Dauerregen bei Höchsttemperatu-
ren von 13,2 °C. Der Sommer konnte allerdings das wetterbe-
dingt schlechte Frühjahr zum Teil wieder ausgleichen.
Insgesamt kann man aber sagen, dass sich die großen Investitio-
nen des Landkreises Spree-Neiße in den Fahrradtourismus – in 
den letzten Jahren die Installation der Knotenpunktwegweisung 
und die noch laufende Radfernwegemodernisierung - gelohnt 
haben und von den Radfahrern, Einheimischen wie Gästen, sehr 
gut angenommen werden.

Pressestelle Landkreis Spree-Neiße/Wokrejs Sprjewja-Nysa

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Neuigkeiten aus der Euroregion:  
Ein Urgestein der deutsch-polnischen  
Zusammenarbeit geht in den 
wohlverdienten Ruhestand
Am 30. Dezember 2021 verabschiedeten Euroregionspräsident 
Harald Altekrüger und der Geschäftsführer der deutschen Ge-
schäftsstelle, Carsten Jacob, die Leiterin der polnischen Geschäfts-
stelle Bozena Buchowicz. Bozena Buchowicz war bereits seit der 
Euroregionsgründung 1993 in deren Arbeit involviert und leitete 
das Gubiner Büro ab Februar 1994. In diesen knapp drei Jahr-
zehnten hat sich unsere gemeinsame Euroregion bekannterma-
ßen sehr gut entwickelt, gerade auch aufgrund ihres Wirkens. Für 
ihren unermüdlichen Einsatz möchten wir ihr ganz herzlich dan-
ken! Sie wird unserer Euroregion auch zukünftig eng verbunden 
bleiben. Die Funktion von Bozena Buchowicz übernimmt ihre bis-
herige Stellvertreterin Izabela Pantkowska, so dass die Kontinuität 
unserer vertrauensvollen Kooperation in jedem Fall gesichert ist.

Euroregion Spree-Neisse-Bober e. V.

Geschäftsführer der deutschen Geschäftsstelle, Carsten Jacob 
(l.), verabschiedete gemeinsam mit Euroregionspräsident Harald  
Altekrüger die Leiterin der polnischen Geschäftsstelle Bozena  
Buchowicz. � Foto: Euroregion Spree-Neisse-Bober e. V.  

Fotoaktion mit dem weihnacht-
lichen Kopsinchen. Foto: Gubener 
Tuche und Chemiefasern e. V.

Gubener Tuche und Chemiefasern e. V. informiert
Mit einer Fotoaktion beteiligte sich der Gubener Tuche und Chemiefasern e. V. am 12. Türchen des 
Gubener Adventskalenders. Das weihnachtliche Kopsinchen, das Maskottchen des ehemaligen 
CFG Kindergartens, diente als Fotomotiv. Geöffnet waren auch die Ausstellungen zur Industrie-
geschichte der „Gubener Wolle“, des ehemaligen Chemiefaserwerkes und die Sonderausstellung 
„Gubener Tuchmacher im Porträt“. Viele interessierte Besucherinnen und Besucher schauten, ob 
sie ein Porträt von sich oder den Arbeitskollegen entdeckten. Es werden auch an einer Ausstel-
lungstafel noch Namen von Gubener Tuchmachern gesucht, schauen Sie vorbei, vielleicht können 
Sie uns helfen.

Die Ausstellungen zur Industriegeschichte der „Gubener Wolle“, des ehemaligen Chemiefaserwer-
kes und die Sonderausstellung „Gubener Tuchmacher im Porträt“ sind von Dienstag bis Freitag 
zwischen 12:00 Uhr und 17:00 Uhr sowie Sonntag zwischen 14:00 Uhr und 17:00 Uhr oder nach 
terminlicher Absprache für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf Sie!

Gubener Tuche und Chemiefasern e. V.

Inkrafttreten des visafreien Reiseverkehrs
Der Jahreswechsel 2021/2022 hat für unsere Euroregion eine 
ganz besondere Bedeutung, denn vor mittlerweile 50 Jahren 
trafen sich die beiden damaligen Bürgermeister von Guben 
und Gubin, Herr Joachim Schmidt und Herr Ryszard Pantkowski 
an der Neiße, um das Inkrafttreten des visafreien Reisever-
kehrs zu feiern.
Rückblickend sagt Ryszard Pantkowski dazu: „Die erste Begeg-
nung auf der Grenzbrücke am 31. Dezember 1971 sowie die 
Eröffnung der Grenze waren für uns alle historische Ereignisse. 
Sie haben die gute und partnerschaftliche Zusammenarbeit bei-
der Städte geprägt, welche bis heute dauert.“
Hintergrund dieser Regelung war der Umstand, dass zwischen 
der DDR und mehreren Ländern zum Jahresbeginn 1972 Ab-
kommen über den visafreien Reiseverkehr in Kraft traten. Da-
durch wurden für DDR-Bürger spontane Auslandsreisen in die 
Tschechoslowakische Sozialistische Republik (CSSR) und - bis 
1980 - auch nach Polen möglich.
Für Polen wurde diese Möglichkeit nach dem Erstarken der 
Solidarnosc-Bewegung zwar wieder aufgehoben, aber dennoch 
konnten in den 1970er-Jahren viele Bewohner unserer Grenz-
region erstmals unkompliziert ins Nachbarland reisen; ein Um-
stand, der heutzutage eine der wichtigsten Grundlagen für das 
Zusammenleben von Deutschen und Polen darstellt.

Euroregion Spree-Neisse-Bober e. V.

(v. l.) Erste gemeinsame Beratung mit Ryszard Pantkowski, Bür-
germeister der Stadt Gubin, Joachim Schmidt, Bürgermeister der 
Stadt Guben, Gerda Schmidt, seine Ehefrau, Bogumił Spytkowski 
und einem Mitarbeiter der Stadtverwaltung Gubin. 
� Foto: Ryszard Pantkowski 
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Herzlich willkommen Dr. med. Dirk Schulze Bertelsbeck – neuer Chefarzt der Orthopädie
Das Naëmi-Wilke-Stift Guben 
steht mit dem Endoprothe-
tik Zentrum der Maximalver-
sorgung seit Jahren für Kom-
petenz und Qualität in der 
medizinischen Versorgung 
orthopädischer Patienten. 
Wir danken Chefarzt Dr. Thilo 
Hennecke für sein unermüd-
liches Engagement, das unser 
Haus weit über die Region hin-
aus bekannt machte.

Er hat nach 22 Dienstjahren zum Ende des Jahres seinen Abschied 
genommen.
Der Qualitätsanspruch jedoch bleibt bestehen. Daher freuen wir 
uns, Dr. med. Dirk Schulze Bertelsbeck (56) als neuen Chefarzt der 
Orthopädie im Naëmi-Wilke-Stift begrüßen zu dürfen. Er setzt die 
erfolgreiche Arbeit seit dem 1. Januar 2022 mit dem gesamten 
Team der Orthopädie fort. Dr. Schulze Bertelsbeck ist ein ausge-
wiesener Experte auf dem Gebiet der Orthopädie - Endoprothetik 
im Besonderen und der Erkrankungen des Bewegungsapparates 
im Allgemeinen. Er ist als Facharzt für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie zusätzlich weitergebildet unter anderem in Spezieller Or-

thopädie, Spezieller Unfallchirurgie, Kinderorthopädie, Spezieller 
Schmerztherapie und Sportmedizin sowie Physikalischer Therapie 
und Chirotherapie. Zuletzt war er als Chefarzt tätig im Eichsfeld 
und im Ruhrgebiet und hat hier auch umfangreiche Weiterbil-
dungsverantwortung getragen. Er übernimmt ab sofort die Chef-
arzt-Sprechstunde. Dr. Dirk Schulze Bertelsbeck ist im Münster-
land/Westfalen in der Landwirtschaft aufgewachsen. Die Liebe zur 
Medizin war ihm durch den Großvater in die Wiege gelegt. Durch 
den frühen Tod des Vaters hat er bald gelernt, Verantwortung zu 
übernehmen. Und er engagierte sich auch ehrenamtlich, zum Bei-
spiel in der katholischen Heimatgemeinde. Sportlich prägte ihn 
vor allem der Handball und lehrte ihn, wie wichtig das Miteinander 
im Team ist, um Erfolg zu haben. „Ich möchte immer schon Men-
schen in Bewegung bringen, darum vielleicht die Entscheidung für 
die Orthopädie“, ergänzt Dr. Schulze Bertelsbeck. Außer Handball 
stehen heute auch das Radfahren und Schwimmen hoch im Kurs. 
Der Vater von zwei erwachsenen Söhnen ist gern für die Familie 
da und liebt es, gut zu kochen.
Wir wünschen Herrn Dr. Schulze Bertelsbeck ein gutes Ankom-
men in Guben und viel Freude beim Entdecken der Lausitzer Köst-
lichkeiten!

Naëmi-Wilke-Stift

Dr. med. Dirk Schulze Bertelsbeck. 
� Foto: Naëmi-Wilke-Stift

Gesichter unserer Stadt

Name:	 Beate Klock
Alter:	 38

Stellen Sie sich bitte kurz vor:
Mein Name ist Beate, ich bin alleinerziehende Mama eines 6-jäh-
rigen Sohnes und beruflich im Naëmi-Wilke-Stift tätig. Meine Lei-
denschaft ist das Fotografieren und das Sticken. Seit 2017 woh-
nen wir wieder in Guben.

Warum sind Sie zurückgekommen?
Nach meiner Schulzeit bin ich von Guben nach Berlin gezogen, 
um meine Ausbildung als MFA zu absolvieren und lebte dort  
16 Jahre. 2015 wurde ich Mutter eines Sohnes, damit wir unser 
Leben ruhiger gestalten können wollte ich wieder zurück in die 
Heimat, zurück zu meiner Familie. Das Leben in Berlin war doch 
sehr stressig. Auch beruflich wollte ich mich umorientieren und 
die Zeit mit meinem Kind einfach besser nutzen.

Wo haben Sie vorher gewohnt?
Ich habe vorher 16 Jahre in Berlin gewohnt, eine sehr lebhafte 
Stadt mit vielen Menschen. Es ist sehr anonym in Berlin, mir fehlte 
es an Nähe und Herzlichkeit.

Was gefällt Ihnen besonders an Guben?
Ich liebe die Herzlichkeit der Menschen in Guben. Nach anfäng- 
lichen Schwierigkeiten haben wir so tolle Kontakte knüpfen kön-
nen. Man grüßt die Nachbarn und hier und da tut man sich den  
einen oder anderen Gefallen. Dafür bin ich sehr dankbar, das kann-
te ich leider nicht vom Leben in Berlin. Das Schöne ist, dass man 
einfach den Überblick in Guben hat, es kennt quasi jeder jeden.

Welche Lieblingsplätze haben Sie in Guben?
Da ich sehr gerne fotografiere, erkunde ich gern verschiedene 
Orte. Ich finde das Rathaus ist ein sehr schönes Fotomotiv. Auch 
die Altstadt lädt zum Bummeln ein, bei Starks kommen Kindheits-
erinnerungen hoch. Dort habe ich wie viele Schüler nach der 
Schule immer Bonbons gekauft.

Welche Lieblingsplätze haben Sie im Gubener Umland?
Wir sind sehr gerne an den Seen im Gubener Umland unterwegs 
(Pinnower See, Deulowitzer See). Auch die Reicherskreuzer Heide 
ist sehr schön. Dort beobachten wir immer die Insekten. Im Som-
mer sind in Wilschwitz auch die Alpakas auf der Weide zu beob-
achten.

Was würden Sie sich für Guben und das Umland wünschen?
Ich wünsche mir weiterhin viele Angebote für die Kinder, dass die 
Gemeinschaft mehr zusammenwächst und sich gegenseitig hilft. 
Ich gebe gerne und versuche vieles möglich zu machen. Wün-
schen würde ich mir auch, dass die Altstadt wieder lebhafter wird 
mit mehr Einkaufsmöglichkeiten. Ich kaufe sehr gern regionale 
Produkte, vor allem direkt in Guben ein.

Mit der Reihe „Gesichter unserer Stadt“ möchten wir Rückkehrer, 
Zuzügler und Hiergebliebene vorstellen, die das Leben in un-
serer Stadt mitgestalten. Sie verraten Ihre Lieblingsorte und was 
sie sich für Guben wünschen. Hier kann man bekannte Gesichter 
besser kennenlernen oder entdecken, welche man bislang noch 
nicht kannte.
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Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite 
www.guben.de

(unter Leben & Wohnen, Schulen-Kindertagesbetreuung)

Angebote der Jugendkoordinatorin der Gemeinde Schenkendöbern

Januar 2022

Donnerstag, 13.01.2022 16:00 Uhr - 18:00 Uhr Kreativ „Herstellen kleiner Gipsfiguren“
Mittwoch, 19.01.2022 16:00 Uhr - 18:00 Uhr Glasmalerei (Bitte ein Glas mitbringen)
Donnerstag, 20.01.2022 16:00 Uhr - 18:00 Uhr Keramik für Jugendliche/Kinder
Mittwoch, 26.01.2022 16:00 Uhr - 18:00 Uhr Kinder töpfern nach eigener Fantasie
Donnerstag, 27.01.2022 16:00 Uhr - 18:00 Uhr Keramik für Jugendliche/Kinder

Änderungen vorbehalten und der aktuellen Lage angepasst!

Gemeinde Schenkendöbern
Jugendsozialarbeiterin Gabriele Schütze
03172 Schenkendöbern/Haus der Generationen
Tel. 035693 609954
juko@schenkendöbern.de

Gubener Wochenmärkte
Mittwoch - Schillerplatz
09:00 bis 13:00 Uhr

Freitag - Klaus-Herrmann-Str.
09:00 bis 13:00 Uhr

Handarbeitsstunde
Bunte Vielfalt der Handarbeit.
Ob Stricken oder Häkeln,
bei uns kann man alles erlernen oder
in Gemeinschaft ausüben.
Jeden Donnerstag findet zwischen
13:30 Uhr und 15:30 Uhr
im DRK Begegnungszentrum, Otto-Nuschke-Str. 24
eine gemütliche Runde statt.
Wir bitten um Voranmeldung unter (03561) 62811-60 
oder 62811-10

DRK Begegnungszentrum

Wie kann ich Ihnen helfen?

03546 3009
 Mobil: 0171 4144051 | Fax: 03535 489-241 

harald.schulz@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Harald Schulz

Ihr Medienberater vor Ort

Ich bin für Sie da...

Einladung an alle Einzelhändler der Stadt Guben

Die Stadt Guben lädt alle Einzelhändler und Gewerbetreibenden der Stadt am Dienstag, 18. Januar 2022, um 18:30 Uhr zur 
nächsten Händlerberatung ein. Ihre Teilnahme ist online aber auch persönlich im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Guben, 
Raum 236 unter Einhaltung der 3G-Regel möglich. Für die Teilnahme am Zoom-Meeting wenden Sie sich bitte an die zuständige 
Mitarbeiterin Frau Vorwerk, vorwerk.d@guben.de.
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23.01.2022 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 2387, 
Karl-Marx-Straße 52/54 03172 Guben

24.01.2022 Punkt-Apotheke, 03364 751075, 
Fürstenberger Straße 1 A ,
15890 Eisenhüttenstadt

25.01.2022 Altstadt-Apotheke, 03364 29197, 
Königstraße 56, 15890 Eisenhüttenstadt

26.01.2022 Schiller-Apotheke, 03561 540727, 
Friedrich-Schiller-Straße 5 d, 03172 Guben

27.01.2022 Märkische Apotheke, 03364 455050, 
Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt

28.01.2022 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, 
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

29.01.2022 Magistral-Apotheke galenus, 
Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt

30.01.2022 Neiße-Apotheke, 03561 43891, 
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

31.01.2022 Rosen-Apotheke, 03364 61384, 
Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt

01.02.2022 Kloster-Apotheke, 033652 8052, 
Frankfurter Straße 26, 15898 Neuzelle

02.02.2022 Apotheke im City-Center, 03364 413545, 
Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

03.02.2022 Stadt-Apotheke, 03561 2430, 
Berliner Straße 43/44, 03172 Guben

04.02.2022 Galenus-Apotheke, 03364 441 0, 
Friedrich-Engels-Straße 39 a, 
15890 Eisenhüttenstadt

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, 
Kaltenborner Str. 96, Tel. 03561 62811-0, 
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, 
www.drk-niederlausitz.de

Wir bieten:
•	 Schwangerschaftsberatung
•	 SEKIZ (Selbsthilfe-Kontakt- und Informationszentrum)
•	 Frauenberatungsstelle/Frauenhaus
•	 Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
•	 Fahrdienst
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Seniorenprogramm der Senioren- Begegnungsstätte

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67 gegenüber vom Freibad. Die Kleiderkammer ist 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr für Sie geöffnet.

Was gibt es in den Kleiderkammern?
•	 zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

•	
Wer erhält Kleidung?
•	 Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Blutspendetermine

31.01.2022 12:00 Uhr - 16:00 Uhr
Naëmi-Wilke-Stift Guben, Dr.-Ayrer-Str. 1 - 4
18.02.2022 15:00 Uhr - 19:00 Uhr
Kulturzentrum Obersprucke, Friedrich-Schiller-Str. 24

Leitstelle:	 Telefon 0355 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport:	 Telefon 0355 632112 oder 035519222

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.-Nr. 116 117. Notdienstzeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag: 19:00 - 7:00 Uhr, Mittwoch, Freitag: 13:00 - 7:00 Uhr, Sams-
tag, Sonntag durchgängig

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.

Notruf und Beratungstelefon für Frauen
zum Thema häusliche Gewalt: � 0160 91306095.

Störungs-Hotline
Unter dieser Rufnummer können Sie Unterbrechungen der 
Strom-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung sowie Prob-
leme der Abwasserentsorgung melden.
Gas/Fernwärme: 03561 5081-11
Strom: 03561 5081-10
Wasserversorgung: 0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: 03561 5193-121

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
In Notfällen und bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes 
steht außerhalb der Sprechstunden folgender Tierarzt zur Ver-
fügung: Der Dienst beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet am 
Freitag der darauffolgenden Woche um 8:00 Uhr.
14.01.2022 - 21.01.2022 TÄin Stefanie Gasche (Jacobsdorf), 

0174 9454249
21.01.2022 - 28.01.2022 Dr. Marion Germann (Beeskow), 

03366 23204
28.01.2022 - 04.02.2022 Dr. Mariana Göritz-Karmisch 

(Steinsdorf), 
0160 2134322 oder 033657 179912

Die Dienste sind unter www.ltk-brandenburg.de/notdienste einsehbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.

14.01.2022 Märkische Apotheke, 03364 455050, 
Karl-Marx-Straße 34, 15890 Eisenhüttenstadt

15.01.2022 Fuchs-Apotheke, 03561 52062, 
Klaus-Herrmann-Straße 19, 03172 Guben

16.01.2022 Magistral-Apotheke, 03364 43215, 
Lindenallee 13, 15890 Eisenhüttenstadt

17.01.2022 Neiße-Apotheke, 03561 438 91, 
Berliner Straße 13/16, 03172 Guben

18.01.2022 Rosen-Apotheke, 03364 61384, 
Inselblick 14, 15890 Eisenhüttenstadt

19.01.2022 Kloster-Apotheke, 033652 8052, 
Frankfurter Straße 26, 15898 Neuzelle

20.01.2022 Apotheke im City-Center, 03364 413545, 
Nordpassage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

21.01.2022 Stadt-Apotheke, 03561 2430, 
Berliner Straße 43/44, 03172 Guben

22.01.2022 Galenus-Apotheke, 03364 44150, 
Friedrich-Engels-Straße 39 a, 
15890 Eisenhüttenstadt
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Schulung zur Durchführung von PoC-Antigentests
Der Kreisverband bietet Schulungen an, die nichtmedizinisches 
Personal befähigen, PoC-Antigentests (Schnelltests) durchfüh-
ren zu können.
Wir möchten so Unternehmen aus den verschiedenen Berei-
chen und öffentlichen Einrichtungen (Kita, Schule) die Möglich-
keit geben, ihre Mitarbeiter oder Schüler in Eigenregie testen 
zu können.
Die Schulung im Präsenzkurs, um das Erlernte unter fachkun-
diger Aufsicht durchführen zu können, dauert ca. 2 Stunden. 
Bei Vorreservierungen und Fragen stehen wir jederzeit zur Ver-
fügung. Bitte wenden sie sich dazu an unsere Geschäftsstelle, 
(03561) 6281110

Was-Wann-Wo

Service-Center der Stadt Guben
Gasstraße 4, Tel.: (03561) 68710,
Fax: (03561) 68714917,
Service-Hotline: (03561) 6871-2000,
E-Mail: service-center@guben.de

Zutritt des Service-Centers und der Stadtverwaltung Guben 
nur unter der 3G-Regelung sowie vorheriger telefonischer 
Terminabsprache. Bitte beschränken Sie Ihre Kommunikation, 
wenn möglich ausschließlich auf telefonische Anfragen oder 
schriftlich per E-Mail.
Sprechzeiten:
Montag 08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

(in jeder geraden Kalenderwoche)

Städtische Musikschule „Johann Crüger“
Wir bieten Ihnen qualifizierten Unterricht auf allen klassischen 
Orchesterinstrumenten, dem Instrumentarium der Genres 
Rock, Pop & Jazz, Klavier, Akkordeon, Jazzgesang, Klassischer 
Gesang, Blockflöte und Tanz. Für die Kleinsten bieten die Kurse 
Musikgarten und Musikalische Früherziehung den idealen Ein-
stieg in die musische Bildung. Das Angebot der instrumentalen 
Hauptfächer und Gesang wird durch vielseitige Ensembles und 
musiktheoretischen Unterricht ergänzt. Ein Unterrichtsplatz 
kann nur bei freien Kapazitäten zugewiesen werden. Bitte rich-
ten Sie Ihre Anfrage unter Angabe des Namens des Schülers, 
des Geburtsdatums und des gewünschten Faches an musik-
schule@guben.de oder telefonisch an (03561) 6871-2202.
Städtische Musikschule „Johann Crüger“, Gasstraße 7, 03172 Guben
Tel: (03561) 68712202, Fax (03561) 68712240, 
www.musikschuleguben.com, E-Mail: musikschule@guben.de

Zugang nach der 3G-Regelung.

•	 Zutritt nur für Geimpfte, Genesene oder Getestete sowie 
Kinder unter 6 Jahren, Jugendliche bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr müssen eine unterzeichnete Bescheinigung der 
Sorgeberechtigten über das negative Ergebnis des Selbst-
testes vorlegen, als Testnachweis gilt eine nicht länger als 
24 Stunden zurückliegende Antigen-Testung oder eine nicht 
länger als 48 Stunden zurückliegende PCR-Testung

Stadtbibliothek Guben
Gasstraße 6, Tel. (03561) 6871 2300, Fax 6871 2340, 
E-Mail: bibo@guben.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 	 09:00 Uhr - 19:00 Uhr, 
Samstag: 	 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Angebote: Internetarbeitsplätze, Gemütliche Leseecken, Veran-
staltungen im Bücherfrühling und Leseherbst, Bibliotheksein-
führungen, Veranstaltungen für Vereine, Schulen und Kinderta-
gesstätten, Bilderbuchkino, Veranstaltungen zur Leseförderung, 
Ständig großer Bücherflohmarkt, auf Wunsch mobiler Biblio-
theksdienst

Zugang nach der 3G-Regelung.

Stadt- und Industriemuseum
Gasstraße 5, Tel. (03561) 6871-2100, www.museen-guben.de
E-Mail: stadt-und-industriemuseum@guben.de
November bis März (Winter)
Dienstag - Freitag: 	 12:00 Uhr - 17:00 Uhr
jeder 2. und 4. Sonntag im Monat: 	 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Montag und Samstag	 geschlossen
April bis Oktober (Sommer)
Dienstag - Freitag: 	 12:00 Uhr - 17:00 Uhr
Sonntag: 	 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ganzjährig Sonderöffnungen für Kitaeinrichtungen und Schulen 
sowie Gruppenbesuche auf Anfrage möglich!

Zugang nach der 2G-Regelung.

Freizeitbad
Kaltenborner Straße 163, Tel.: (03561) 3570, www.guben.de un-
ter Freizeit & Tourismus-Städtische Bäder, E-Mail: freizeitbad@
guben.de
Badespaß für die ganze Familie bietet das Gubener Freizeitbad 
sowie der Saunabereich, auch das Babybecken steht wieder für 
alle Kleinen zum Planschen bereit.

Zugang nach der 2G-Regelung.

•	 Zutritt nur für Geimpfte, Genesene sowie Kinder bis zum 
vollendeten 12. Lebensjahr (Nachweispflicht), Jugendliche 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr müssen eine unter-
zeichnete Bescheinigung der Sorgeberechtigten über das 
negative Ergebnis des Selbsttestes vorlegen

Über den Internetauftritt unter www.guben.de (Freizeit & Tou-
rismus – Städtische Bäder) können jederzeit sämtliche Angebo-
te sowie Änderungen der Öffnungszeiten eingesehen werden.

Öffnungszeiten

Montag kein öffentliches Baden
13:00 Uhr - 15:00 Uhr Seniorenschwimmen
ab 15:00 Uhr Vereinsschwimmen

Dienstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 10:00 Uhr Schulschwimmen

Mittwoch 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 13:00 Uhr Schulschwimmen

Donnerstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
bis 13:00 Uhr Schulschwimmen

Freitag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr öffentliches Baden
Samstag 11:00 Uhr - 18:00 Uhr öffentliches Baden

ab 10:00 Uhr Babyschwimmen
Sonntag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr öffentliches Baden

Sauna und Wellness
•	 Sanarium mit Lichttherapie bis 60°C und Finnische Sauna 

ab 80°C
•	 Gemütlicher Ruheraum mit Sonnenterrasse
•	 Im Saunagarten befindet sich die Blockhaussauna ab 80°C
Montag 13:00 Uhr - 20:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr nur Frauensauna
Mittwoch 09:00 Uhr - 22:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr - 22:00 Uhr
Samstag 11:00 Uhr - 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
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Kursangebote
•	 Babyschwimmen
•	 Schwimmunterricht
•	 Aquafitness
•	 Seniorenschwimmen
•	 Schulschwimmen
•	 Vereinsschwimmen
Montag 13:30 Uhr - 14:15 Uhr Reha Sport

16:00 Uhr - 16:50 Uhr Aqua Kurs
18:00 Uhr - 18:45 Uhr Aqua Kurs
19:00 Uhr - 19:45 Uhr Aqua Kurs

Dienstag 13:45 Uhr - 14:15 Uhr Aqua Kurs
14:00 Uhr - 14:45 Uhr Reha Sport
18:00 Uhr - 18:45 Uhr Aqua Kurs
19:30 Uhr - 20:15 Uhr Aqua Kurs

Mittwoch 10:00 Uhr - 11:00 Uhr Reha Sport
16:00 Uhr - 16:45 Uhr Aqua Kurs
16:30 Uhr - 17:15 Uhr Aqua Kurs
18:30 Uhr - 19:15 Uhr Aqua Kurs

Donnerstag 12:30 Uhr - 13:15 Uhr Aqua Kurs
16:00 Uhr - 16:45 Uhr Reha Sport
18:00 Uhr - 18:45 Uhr Aqua Kurs

Freitag 11:00 Uhr - 11:45 Uhr Aqua Kurs
16:00 Uhr - 17:00 Uhr Reha Sport
17:00 Uhr - 18:00 Uhr Reha Sport
18:00 Uhr - 18:45 Uhr Aqua Kurs

Ausstellung zur Geschichte der Gubener Tuche und  
des Chemiefaserwerkes e. V.
Die Ausstellung des Gubener Tuche und Chemiefasern e. V. fin-
den Sie im Ausstellungsraum der Stadtverwaltung Guben (unter 
der Musikschule), Friedrich-Wilke-Platz, Tel. (03561) 559-5107
Dienstag bis Freitag 	 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Sonntag 	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Samstag und an Feiertagen 	 nach telefonischer Absprache

Marketing und Tourismus Guben e. V.
Touristinformation in der Frankfurter Straße 21, Tel.: (03561) 3867, 
E-Mail: ti-guben@t-online.de ,
Internet: www.touristinformation-guben.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 	 09:00 Uhr - 17:00 Uhr (Januar - März)
Montag bis Freitag: 	 09:00 Uhr - 18:00 Uhr (April - Dezember),
Samstag: 	 9:00 bis 13:00 Uhr (ganzjährig)

Folgender Service im Angebot: Gästeberatung und Gästebe-
treuung / Vermittlung von Übernachtungsangeboten / Verkauf 
von regionalen Produkten und Souvenirs / Ticketverkauf regio-
naler Veranstaltungen / Angebote zu geführten Radwanderun-
gen / Stadtführungen

Wohnpark Obersprucke
Kulturzentrum Obersprucke, Friedrich-Schiller-Straße 24, 
E-Mail: koch.p@guben.de, (03561) 6871 1451

Lebenshilfe Guben e. V.
Bahnhofstraße 5, Tel. (03561) 431665, www.lebenshilfe-guben.de, 
Sprechzeiten: Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, 13:00 Uhr -  
15:00 Uhr oder nach Vereinbarung. Frühförder- und Beratungs-
stelle, Integrationskindertagesstätte „Regenbogen“, Familienentlas-
tender Dienst, Wohnstätte für geistig Behinderte, Betreute Wohn-
gruppe, Ambulant betreutes Wohnen.

Pflegestützpunkt für den Landkreis Spree-Neiße
Kostenfreie Beratung sowie Informationen zu allen Fragen rund 
um das Thema Pflege. 
Sprechzeiten: 
Dienstag 	 8:00 Uhr - 12:00 Uhr, 13:00 Uhr - 18:00 Uhr, 
Donnerstag 	 8:00 Uhr - 12:00 Uhr, 13:00 Uhr - 16:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.

· Forst, Heinrich-Heine-Straße 1 (im Gebäude des Landkreises)
· Telefon Pflegeberaterinnen:� 03562 986-15098 und 986-15099
· Sozialberaterin:� 03562 986-15027

Betreuungsverein Lebenshilfe Brandenburg e. V.
Beratung und Weiterbildung ehrenamtlicher rechtlicher Betreuer 
und Bevollmächtigter.
Betreuungsstelle Guben: Mittelstraße 17, Telefon: 03561-
6829050, guben@lebenshilfe-betreuungsverein.de. Beratungs-
zeiten: Dienstag: 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, Mittwoch: 14:00 Uhr - 
16:30 Uhr und nach Vereinbarung.

Immanuel Albertinen Diakonie 
Immanuel Suchthilfeverbund Guben

- Wohneinrichtung für abhängigkeitskranke Menschen
Leitung/Verwaltung: Alte Poststr. 41c, 03561 686765

- Suchtberatungsstelle, amb. Suchtnachsorge, Selbsthilfe
amb. Eingliederungshilfen, amb. Betreutes Wohnen: Alte 
Poststr. 15

Mietwohnungen und Begegnungsstätte: Alte Poststr. 15 und 42
www.guben.immanuel.de

Caritas Kontakt- und Beratungsstelle (KBS)  
für Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen
Berliner Straße 15/16, Tel.: (03561) 548757. 
Beratungen für Klienten und Angehörige 
nach Vereinbarung. 
E-Mail: kbs.spree-neisse@caritas-goerlitz.de, 
Online-Beratung: www.caritas.de/onlineberatung

Monatsprogramm:
17.01.2022, 14:00 Uhr offener Gruppennachmittag
20.01.2022, 14:00 Uhr Besuch in der Stadtbibliothek 

zum Thema: „Frauen in der DDR“
24.01.2022, 14:00 Uhr Jahresrückblick 2021
27.01.2022, 14:00 Uhr Jahresrückblick 2021
31.01.2022, 14:00 Uhr gemeinsamer Spielenachmittag
Wir bitten um:
•	 Teilnahme an Gruppenveranstaltungen nur nach vorheri-

ger Vereinbarung
•	 Beratungen für Betroffene und Angehörige nur nach vor-

heriger Vereinbarung
•	 Absage der Teilnahme bei Anzeichen einer infektiösen Er-

krankung
•	 Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m in der KBS
•	 Tragen einer medizinischen Maske entsprechend der aktuell 

geltenden Umgangsverordnung des Landes Brandenburg
Änderungen des Monatsprogramms sind vorbehalten.
Beratungen für Betroffene und Angehörige nach Vereinbarung

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
„Haus Elisabeth“
des Naemi-Wilke-Stifts Guben, Wilkestraße 14, Tel.: (03561) 
403219, E-Mail: beratungsstelle@naemi-wilke-stift.de, kosten-
freie Beratung für Familien- und Erziehungshilfe: Erziehungsbe-
ratung, Ehe- und Lebensberatung von Montag – Freitag flexibel 
nach individueller Absprache. www.naemi-wilke-stift.de

Begegnungszentrum Schillertreff
Haus der Familie Guben e. V., Friedrich- Schiller-Str. 16b, Tel. 
(03561) 559872, Beratungstermine zu Flüchtlingsangelegenhei-
ten, wie Spenden oder ehrenamtliches Engagement, können 
telefonisch vereinbart werden.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
niedrigschwellige, kostenlose und unabhängige Beratung zu  
allen Fragen der Rehabilitation und Teilhabe nach dem Bundes-
teilhabegesetz
BQS GmbH Döbern, Charlottenstraße 11, 03149 Forst (Lausitz), 
Telefon: (03562) 693 53000, www.bqs-gmbh-doebern.de
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Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Guben
Dr.-Ayrer-Str. 18 Gemeindezentrum Friedenskirche
jeden Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Katholische Kirche Guben
Reichenbach, Pfarramt Sprucker Straße 85
www.katholische-kirche-guben.de

Sonntagsmesse 9:30 Uhr
in der Pfarrkirche, Rosenweg 14

Hl. Messe auf Polnisch
(Msza św. w języku polskim)

jeden 2. Sonntag im Monat
11:00 Uhr in der Pfarrkirche

Wochentagsmessen Mi., Do., Sa. 8:00 Uhr
(November bis Februar 09:00 Uhr),
Di., Fr. 18:30 Uhr
in der Kapelle des Pfarrhauses, 
Sprucker Straße 85

Beichtgelegenheit 
(DE und PL)

Sonntag 9:00 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag 18:00 Uhr in der Kapelle

Selbstständige  
Evangelisch-Lutherische Kirche
Gemeinde Des Guten Hirten Guben,
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.

Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten. Gottesdienste in der Kirche Des Guten Hirten. 
www.selk-guben.de
16.01.2022, 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
23.01.2022, 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
30.01.2022, 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
06.02.2022, 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, Region Guben. 
www.kirche-guben.de

Sonntag, 16.01.2022
09:00 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Grano

(Lektorin Jeannette Petke)
10:30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst, Klosterkirche Guben

(Lektorin Jeannette Petke)
Sonntag, 23.01.2022
09:00 Uhr Gottesdienst, Gustav-Adolf-Kirche Kerkwitz

(Lektorin Christiane Fritzschka)
10:30 Uhr Der andere Gottesdienst, Klosterkirche Guben

(Ilse Schütze)
10:30 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Atterwasch

(Lektorin Christiane Fritzschka)
Sonntag, 30.01.2022
09:00 Uhr Gottesdienst, Kirche Groß Breesen

(Lektorin Annemarie Baumgart)
10:30 Uhr Gottesdienst, Klosterkirche Guben

(Lektorin Annemarie Baumgart)
17:00 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Pinnow

(Lektor Ernst Mucha)
Freitag, 04.02.2022
19:30 Uhr KONZERT mit den WOLGA-KOSAKEN, 

Klosterkirche Guben
(Kirchenmusikdirektor Hansjürgen Vorrath)

Sonntag, 06.02.2022
10:30 Uhr Zentralgottesdienst, Klosterkirche Guben

(Pfarrer Ingolf Kschenka)
Sonntag, 13.02.2022
09:00 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Grano

(Lektorin Jeannette Petke)
10:30 Uhr Abendmahl-Gottesdienst, Klosterkirche Guben

(Lektorin Jeannette Petke)
Samstag, 19.02.2022
16:00 Uhr TRÄUME VOM SOMMER, Klosterkirche Guben

(Kirchenmusikdirektor Hansjürgen Vorrath)
Sonntag, 20.02.2022
10:30 Uhr Der andere Gottesdienst, Klosterkirche Guben

(Pfarrer Ingolf Kschenka)
16:00 Uhr Gottesdienst, Gustav-Adolf-Kirche Kerkwitz

(Lektorin Christiane Fritzschka)
17:30 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Atterwasch

(Lektorin Christiane Fritzschka)
Sonntag, 27.02.2022
09:00 Uhr Gottesdienst, Dorfkirche Pinnow

(Pfarrer i. R. Michael Domke)
10:30 Uhr Gottesdienst, Klosterkirche Guben

(Pfarrer i. R. Michael Domke)

Heilsarmee Guben
Brandenburgischer Ring 55

jeden Sonntag 17:00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
Snack, jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde, jeden 1. Don-
nerstag im Monat 9:00 Uhr Frauenfrühstück

Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 9:00 - 11:00 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung für 
Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Anzeige(n)


